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Was ist eigentlich Demokratie? 

Name FiLBY-3-DaZ 

1 
1. Was sind Bürgerinnen und Bürger?  

 Sie sind Menschen in einem Sportstadion. 

 Sie sind die Menschen in einem Land.  

 Sie sind die Tiere in einem Land. 

 Sie sind große Firmen in einem Land.  

2. Wer entscheidet für die Bürger? Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Die Kinder entscheiden für die Bürger. 

 Der Hausmeister entscheidet für die Bürger. 

 Die Politiker entscheiden für die Bürger.  
 Die Musiker entscheiden für die Bürger. 

3. Wie funktioniert Demokratie?  

 Demokratie funktioniert, wenn der Präsident alles bestimmt.  

 Demokratie funktioniert, wenn viele Menschen arbeiten.  

 Demokratie funktioniert, wenn wenig Menschen zur Wahl gehen.  

 Demokratie funktioniert, wenn viele Menschen zur Wahl gehen.  

4. Was heißt Meinungsfreiheit? (2 richtige Antworten) 

 Niemand darf seine Meinung sagen. 

 Jeder darf jeden beleidigen. 

 Es gibt keine Strafen, wenn man seine Meinung sagt. 

 Jeder darf seine Meinung sagen. 

5. Was ist in manchen Ländern verboten?  

a. In welchen Zeilen findest du die Antwort? (Zeilen ____ und ____) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite.  

6. Finde den Fehler! 

 

 

a.  Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b.  Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text? 

 Warum ist Demokratie wichtig? 

 Politiker sind nett. 

 Fernsehen macht Spaß. 

 Die Stimme klingt schön. 

Aber Kinder gehören nicht zur Demokratie. 



 

Was sind eigentlich Politikerinnen und 

Politiker? 

Name FiLBY-3-DaZ 

2 
1. Wen wählen Bürgerinnen und Bürger?  

 Sie wählen Polizistinnen und Polizisten.  
 Sie wählen Lehrerinnen und Lehrer. 

 Sie wählen Ärztinnen und Ärzte. 

 Sie wählen Politikerinnen und Politiker. 

2. Wer hilft dem Bürgermeister oder der Bürgermeisterin?   
 Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Der Gemeinderat hilft dem Bürgermeister. 

 Der gemeine Rat hilft dem Bürgermeister. 

 Der Gemeinrat hilft dem Bürgermeister. 

 Der gemeinte Rat hilft dem Bürgermeister. 

3. Was ist ein Bundesland?  

 Es ist ein großes Land in einem kleinen Land.  

 Es ist ein kleines Land in einem großen Land.  

 Es ist eine kleine Stadt in einem großen Land.  

 Es ist eine große Stadt in einem großen Land.  

4. Wie kannst du deine Meinung sagen? (2 Antworten) 

 Ich kann einen Brief an Politiker oder an die Zeitung schreiben.  
 Ich darf meine Meinung nicht sagen. 

 Ich kann Unterschriften für meine Idee sammeln. 

 Ich habe keine Meinung. 

5. Wofür sind Minister verantwortlich?  

a. In welchen Zeilen findest du die Antwort? (Zeilen ____ und ____) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 

 

 

 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler. 

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Wie arbeiten Politikerinnen und Politiker? 

 Wie wird man Politikerin oder Politiker? 

 Sind Politikerinnen und Politiker nett? 

 Was sind Bundesländer?       

Es gibt zum Bleistift einen Minister für die Umwelt  

und eine Ministerin für Familien. 



 

Wie wird eine Bürgermeisterin  

oder ein Bürgermeister gewählt? 

Name FiLBY-3-DaZ 

3 
1. Wie oft wird ein Bürgermeister oder eine Bürgermeisterin gewählt?  

 Der Bürgermeister wird alle 9 Jahre gewählt. 

 Der Bürgermeister wird alle 7 Jahre gewählt. 

 Der Bürgermeister wird alle 6 Jahre gewählt. 

 Der Bürgermeister wird alle 8 Jahre gewählt. 

2. Wie heißen politische Gruppen? Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Sie heißen Piraten. 

 Sie heißen Partys. 

 Sie heißen Pakete.  

 Sie heißen Parteien. 

3. Was siehst du vor einer Wahl? (2 Antworten) 

 Ich sehe Parteien an einem Stand. 

 Ich sehe Kinder am Strand.  

 Ich sehe Piraten am Strand. 

 Ich sehe Politiker an einem Stand. 

4. Wo sind Wahllokale? (2 Antworten) 

 Sie sind oft in Schulen. 

 Sie sind oft an Ständen. 

 Sie sind oft in Supermärkten. 

 Sie sind oft in Turnhallen. 

5. Warum finden Wahlen immer an einem Sonntag statt? 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ____ ) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 

 

 

a.  Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b.  Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Wie verliert man eine Wahl? 

 Wo findet eine Wahl statt? 

 Was machen Bürgermeister? 

 Wieso wählt man? 

Auf dem Stimmzettel malst du ein Kreuz. 



 

Wie können Kinder mitbestimmen? 

Name FiLBY-3-DaZ 

4 
1. Was ist eine Unterschriftenliste? 

 Auf dieser Liste können viele Menschen malen. 

 Auf dieser Liste können viele Menschen etwas untersuchen.  

 Auf dieser Liste können viele Menschen etwas unterstreichen. 

 Auf dieser Liste können Menschen für deine Idee unterschreiben. 

2. Warum brauchst du die Stadt oder die Gemeinde für deine Idee?  

Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Deine Eltern haben keine Zeit. 

 Du musst in die Schule gehen. 

 Die Stadt muss deine Idee bezahlen. 

 Du wohnst weit weg. 

3. Was passiert in einer Bürgerversammlung?  

 Der Bürgermeister wird gewählt.  

 Alle essen miteinander. 

 Die Kinder werden vom Arzt untersucht. 

 Die Bürger sprechen über wichtige Themen in der Stadt. 

4. Wie kannst du Ideen für deine Schule umsetzen? (2 Antworten) 

 Schreibe sie in dein Merkheft. 

 Erzähle sie im Klassenrat. 

 Erzähle sie den Erstklässlern. 

 Erzähle sie den Klassensprechern. 

5. Wer hat eine Sprechstunde?  

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ____) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 

 

 

a.  Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b.  Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Wie schmeckt vegetarisches Essen? 

 Wir wählen einen Klassensprecher 

 Was kannst du mit deinen Ideen machen? 

 Wieso wählt man? 

Die Bürgermeisterin stimmt dann über deine Idee ab. 



 

Welche Rechte haben Kinder? 

Name FiLBY-3-DaZ 

5 
1. Wie viel kostet es, in die Schule zu gehen? 

 Nur reiche Menschen müssen für die Schule bezahlen. 

 Der Schulbesuch darf nichts kosten.  

 Es kostet 100 € im Monat. 

 Du musst mit deinem Taschengeld bezahlen. 

2. Wie heißen die Vereinten Nationen auf englisch?  

Unterstreiche die Antwort im Text. 

 United Nationalities 

 United States 

 United Nations 

 United Kingdom 

3. Was ist der UN besonders wichtig?  

 Alle Menschen sollen reich sein. 

 Alle Menschen sollen in Frieden und Sicherheit leben. 

 Alle Menschen sollen ein I Phone haben. 

 Alle Menschen sollen in den Urlaub fliegen. 

4. Welche Rechte haben manche Kinder auf der Welt nicht? (2 Antworten) 

 Sie müssen schwer arbeiten. 

 Sie müssen jeden Tag Fußball spielen. 

 Sie bekommen zu wenig zu essen. 

 Sie dürfen nicht schlafen. 

5. Was wollte Malala aus Pakistan?  

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile _____) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 

 

 

a.  Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b.  Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Welche Pflichten haben Kinder? 

 Welche Rechte haben Menschen? 

 Kinder haben viele Rechte 

 Welche Vorteile haben Jungen? 

Heute ist Malala wieder krank. 



 

Warum sollte man  

Fair-Trade-Schokolade kaufen? 

Name FiLBY-3-DaZ 

7 
1. Wo wachsen Kakao-Bohnen?  

 Sie wachsen in Europa.  

 Sie wachsen in Deutschland.   

 Sie wachsen in armen Ländern.  

 Sie wachsen im Schulgarten. 

2. Warum müssen die Kinder auch arbeiten?  

Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Die Eltern bekommen wenig Geld für ihre Arbeit. 

 Sie wollen nicht in die Schule gehen. 

 Sie lieben Schokolade. 

 Sie arbeiten gerne. 

3. Welche Nachteile haben Monokulturen? (2 Antworten) 

 Es gibt manchmal Schädlinge.  

 Die Ernte ist langweilig. 

 Es gibt keine Nachteile. 

 Die Pflanzen werden oft krank. 

4. Was ist eine Mischkultur?  

 Das sind verschiedene Lehrer in einer Klasse. 

 Das sind verschiedene Bäume und Kakaopflanzen auf einem Feld. 

 Das sind verschiedene Schokoladensorten. 

 Das sind verschiedene Hefte in deiner Schultasche. 

5. Was braucht man um Schokolade zu produzieren?  

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ____) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 

 

 

a.  Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b.  Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Wie kommt Schokolade nach Deutschland? 

 Wie kannst du Kakao-Arbeiter unterstützen? 

 Warum kostet Fair-Trade Schokolade mehr Geld? 

 Wo wächst Schokolade? 

Jeder Mensch in Deutschland isst jeden Tag neun Kisten Schokolade. 



 

 

Wie viel Kleidung brauchst du wirklich? 
Name FiLBY-3-DaZ 

9 
1. Was ist „Fast Fashion“?  

 Das ist schnelles Essen. 

 Das ist schnelle Mode. 

 Das sind schnelle Autos. 

 Das sind schnelle Tiere. 

2. Woraus wird Kleidung oft gemacht? Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Sie wird oft aus Papier gemacht. 

 Sie wird oft aus Baumwolle gemacht. 

 Sie wird oft aus Holz gemacht. 

 Sie wird oft aus Eisen gemacht. 

3. Wo bekommt die Kleidung Farbe?  

 Sie bekommt die Farbe bei einer Schneiderin. 

 Sie bekommt die Farbe in einem Kleiderschrank. 

 Sie bekommt die Farbe in einem Geschäft. 

 Sie bekommt die Farbe in einer Fabrik. 

4. Warum sind Chemikalien schlecht? (2 Antworten)  

 Sie schaden der Umwelt. 

 Sie machen Kleidung schwarz. 

 Sie können das Wasser in Flüssen verschmutzen. 

 Sie riechen nicht gut. 

5. Was machen Menschen mit kaputter Kleidung?  

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ____) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite.  

6. Finde den Fehler! 

 

 

a.  Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b.  Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text? (2 Antworten) 

 Wie sortiere ich meinen Kleiderschrank neu? 

 Wie wird Kleidung produziert? 

 Warum ist billige Kleidung nicht gut? 

 Wo kann man schöne Kleidung kaufen? 

Die Chemikalien in billiger Kleidung sind schlecht für die Haut.  

 



 

Welche Aufgaben hat unser Blut? 

Name FilBY-3-DaZ 

10 
1. Warum musst du das Blut bei einer großen Wunde schnell stoppen? 

 Damit die Kleidung sauber bleibt. 

 Damit das Pflaster besser klebt. 

 Es ist gefährlich, wenn du zu viel Blut verlierst. 

 Damit du keine Angst bekommst. 

2. Was brauchen Zellen? Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Sie brauchen Schokolade und Gummibärchen. 

 Sie brauchen Fernsehen und gute Laune. 

 Sie brauchen Luftballons und Kerzen. 

 Sie brauchen Sauerstoff und Vitamine. 

3. Was machen die weißen Blutkörperchen? 

 Sie transportieren Nährstoffe zu den Zellen.  

 Sie helfen beim Wachen der Haare. 

 Sie bekämpfen Viren und Bakterien. 

 Sie helfen beim Schlafen. 

4. Warum spenden Menschen Blut? (2 Antworten)  

 Kranke Menschen brauchen Blut. 

 Arme Menschen brauchen Blut. 

 Hungrige Menschen brauchen Blut. 

 Verletzte Menschen brauchen Blut. 

5. Was machen Blutplättchen?  

a. In welche Zeile findest du die Antwort? (Zeile _____)  

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite.  

6. Finde den Fehler! 

 

 

a.  Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b.  Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

c. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Warum ist Blut wichtig für den Menschen? 

 Welche Aufgaben hat das Herz? 

 Wie kannst du ein Pflaster richtig aufkleben? 

 Wie kannst du eine Wunde behandeln? 

So bleibt die Temperatur bei ungefähr 37 Grad Celsius. 



 

 

Wie können wir Gerüche aufnehmen? 
Name FiLBY-3-DaZ 

11 
1. Was bringt die Gerüche in die Nase?  

 Der Sauerstoff bringt die Gerüche in die Nase.  

 Die Riechzellen bringen die Gerüche in die Nase.  

 Kleine Teilchen in der Luft bringen die Gerüche in die Nase.  

 Das Gehirn bringt die Gerüche in die Nase.  

2. Was machen Riechzellen? Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Sie helfen beim Sehen. 

 Sie produzieren Sauerstoff.  

 Sie geben Informationen an den Nerv weiter. 

 Sie machen Geräusche. 

3. Was machen Tiere, wenn sie etwas fressen wollen?  

 Sie verstecken das Essen.  

 Sie riechen zuerst daran.  

 Sie spielen mit dem Essen.  

 Sie essen es sofort.  

4. Welche Tiere riechen besser als Menschen? (2 Antworten) 

 Der Hund riecht besser als der Mensch.   
 Der Vogel riecht besser als der Mensch.  

 Der Fisch riecht besser als der Mensch.  

 Die Ratte riecht besser als der Mensch. 

5. Was passiert, wenn du frisches Brot riechst? 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 

   Nach einem Erdbeben suchen Katzen nach den Menschen unter den Steinen. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Tiere und ihre Freunde 

 Warum wir Sauerstoff zum Leben brauchen?  

 Die Nase und ihre Aufgaben 

 Wie das Gehirn denkt?       



 

Wie kann man durch Zeichen sprechen? Name FiLBY-3-DaZ 

13 
1. Was kann passieren, wenn du ohne Smileys eine Nachricht schreibst? 

 Der andere Mensch muss selbst Smileys malen.  

 Er kann die Nachricht nicht lesen. 

 Es kann ein Missverständnis entstehen.  

 Du kannst den anderen Menschen nicht hören.    

2. Was soll der erste Smiley zeigen? Unterstreiche die Antwort im Text 

 Das ist nicht lustig.  

 Das war nur Spaß.  

 Das war Quatsch.  

 Das ist eine wichtige Information.  

3. Ein Emoji zeigt zwei geschlossene Hände.  

Was sagen die Menschen in Japan damit? 

 Sie sagen „Hallo“. 

 Sie sagen „Auf Wiedersehen“.  

 Sie sagen „Vorsicht“.  

 Sie sagen „Danke“. 

4. Welche Informationen zeigen die Geheimzeichen der Räuber? (2 Antworten) 

 Die Menschen haben einen Wachhund. 

 Die Menschen haben keine Angst.  

 Die Menschen haben viel Geld.  

 Die Menschen haben einen Fernseher. 

5. Wie heißt die Schrift der Ägypter? 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 
            

           Wenn du mit jemanden in der Schule sprichst,  

           dann kannst du seine Ohren sehen.   

 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Wie man auf dem Handy neue Zeichen macht? 

 Geheime Zeichen von Räubern  

 Wir sprechen mit Zeichen. 

 Die alten Ägypter       



 

 

Wieso weinen wir? 
Name FiLBY-3-DaZ 

15 
1. Was macht die Tränenflüssigkeit?  

 Sie macht das Auge trocken. 

 Sie hilft Schauspielern.  

 Sie macht die Augen feucht. 

 Sie macht das Auge rot.  

2. Ein Fremdkörper ist im Auge ist? Was machen die Tränen?  

Unterstreiche die Antwort auch im Text. 

 Sie streiten mit dem Fremdkörper. 

 Sie fangen die Fliege. 

 Sie machen das Auge wieder sauber.  

 Sie waschen dein Gesicht.  

3. Wann weinen Menschen? (2 Antworten) 

 Sie weinen, weil sie traurig sind.  

 Sie weinen, weil sie Wasser trinken wollen.  

 Sie weinen, weil sie ein Spiel spielen.  

 Sie weinen, weil sie sich freuen oder wütend sind.  

4. Warum weinen Babys? (2 Antworten) 

 Sie weinen, weil sie wütend sind.   
 Sie weinen, damit ihre Augen sauber werden.  

 Sie weinen, weil sie Hunger haben.  

 Sie weinen, weil sie Mama und Papa brauchen. 

5. Was passiert beim Blinzeln? 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite.  

6. Findest du den Fehler? 

      Schauspieler müssen das Singen üben.              

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Schauspieler üben das Weinen 

 Warum brauchen wir Tränen?  

 Heute bin ich wütend.  

 Babys haben Hunger.        



 

 

Warum können Katzen nachts jagen? 
Name FiLBY-3-DaZ 

19 
1. Die Augen der Katze sind besonders. Warum?  

 Sie sind sehr klein. 

 Die Pupillen können sehr groß werden.  

 Die Katze kann ihre Augen drehen. 

 Sie können Farben besser sehen.   

2. Was kann die Katze mit den Tasthaaren machen?  

(Unterstreiche die Antwort auch im Text) 

 Sie kann mit den Tasthaaren besser klettern.  

 Sie kann mit den Tasthaaren besser atmen.  

 Sie kann mit den Tasthaaren Dinge spüren.  

 Sie kann mit den Tasthaaren ihre Beute besser sehen.  

3.  Die Katze hat gute Ohren? Warum ist das wichtig?  

 Sie kann besser mit der Maus spielen.  

 Sie kann hören, wo die Beute ist.   
 Sie braucht gute Ohren, damit sie schwimmen kann. 

 Sie hört sehr leise Geräusche.   

4. Die Pfoten helfen der Katze beim Jagen. Warum? (2 Antworten) 

 Sie kann sehr nah an die Beute heranschleichen.  

 Sie kann mit den Pfoten gut spielen.  

 Sie kann mit den Pfoten gut spielen.  

 Sie kann mit ihren Pfoten sehr leise laufen.  

5. Was jagen Katzen gerne?  

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite.  

6. Finde den Fehler! 

    Wenn im Dunkeln ein wenig Licht in die Augen der Katze fällt,  

    dann blinzeln die Augen. 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Die Pupille der Katze 

 Die Katze und ihre Sinne 

 Wie leben Raubtiere in Afrika? 

 Mäuse und Vögel       



 

Wie unterhalten sich Delfine  

unter Wasser? 
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1. Warum machen Delfine Klick-Geräusche?  

 Sie wollen schneller schwimmen. 

 Sie wollen unter Wasser schlafen. 

 Sie wollen Fische erschrecken. 

 Sie können sich so orientieren.  

2. Wie hören Delfine? Unterstreiche die Antwort auch im Text 

 Sie hören mit dem Kiefer.  

 Sie hören mit den Ohren außerhalb des Kopfes.  

 Sie hören mit der Nase 

 Sie hören mit der Zunge.  

3. Warum sind laute Schiffe ein Problem für Delfine? (3 Antworten) 

 Sie können nicht mehr schwimmen.  

 Sie können nicht mehr sprechen und hören.  

 Sie können sich nicht mehr orientieren.   

 Sie verirren sich.   

4. Was ist das Besondere an der Sprache der Delfine?  

 Jeder Delfin spricht eine andere Sprache.  

 Die Sprache der Delfine ist überall auf der Welt gleich.  

 Nur Delfine aus Australien und Griechenland können sprechen.  

 Menschen können die hohen Töne gut hören.  

5. Wie nennen die Forscher die Klickgeräusche der Delfine? 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite.  

6. Finde den Fehler! 

        Vom Kiefer gehen die Schallwellen ins Außenohr.  

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text? 

 Schiffe und ihre Gefahren 

 Die unsichtbaren Wellen  

 Das Hören und die Sprache der Delfine 

 Wie Bälle von der Wand kommen       



 

 

Wie verändert sich der See im Laufe  

des Jahres? 
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1.  Was kannst du im Sommer im See machen? 

 Du kannst Schlittschuh laufen.   
 Du kannst schwimmen. 

 Du kannst einen Apfel essen.  

 Du kannst Wasser kochen.  

2. Wann ist Wasser flüssig? Unterstreiche die Antwort auch im Text. 

 Es ist flüssig bei über 100 Grad Celsius.  

 Es ist flüssig bei unter 0 Grad Celsius. 

 Es ist flüssig bei über 200 Grad Celsius.   

 Es ist flüssig bei 0 bis 100 Grad Celsius.   

3. Es ist sehr kalt. Was machen die Wasserteilchen? 

 Sie bewegen sich sehr schnell. 

 Sie steigen in die Luft.  

 Sie werden heiß.  

 Sie bewegen sich nicht mehr.    

4. Es ist sehr heiß. Was passiert mit dem Wasser im See? (2 Antworten) 

 Das Wasser wird Eis.  

 Das Wasser steigt in die Luft. 

 Das Wasser verdunstet. 

 Das Wasser wird grün.  

5. Wie nennen die Forscher die verschiedenen Formen von Wasser? 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite.  

6. Finde den Fehler! 

        Wenn es warm wird, dann wird das Eis wieder fest.  

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Schwimmen im Sommer 

 Die Aggregatszustände von Wasser 

 Wasserteilchen machen Sport 

 Wo gibt es Wasser? 



 

 

Warum schwimmen Schiffe  

auf dem Wasser? 
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1. Was schwimmt auf dem Wasser? (2 Antworten) 

 Ein Baumstamm schwimmt. 

 Ein kleiner Stein schwimmt.  

 Eine Münze schwimmt.  

 Ein Korken schwimmt.  

2. Warum kann das Schiff schwimmen? 

 Es hat einen Motor. 

 Es hat einen Hohlraum. 

 Es hat viele Steine.   

 Es hat ein Seil.  

3. Was macht der Auftrieb? Unterstreiche die Antwort auch im Text. 

 Er drückt das Schiff nach unten  

 Er macht das Schiff schwer. 

 Er füllt den Hohlraum mit Wasser. 

 Er drückt das Schiff nach oben.  

4. Was macht die Erdanziehung mit einem Ball?  

 Sie zieht den Ball nach unten.  

 Sie drückt den Ball nach oben.  

 Sie macht den Ball warm.   
 Sie macht den Ball rund.   

5. Welche Kugel kann schwimmen? 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite.  

6. Finde den Fehler! 

         Ein großes Schiff hat aber wenig Hohlräume.  

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Was ist schwer und was ist leicht? 

 Knete im Wasser 

 Auftrieb und Erdanziehung 

 Warum schwimmen Fische?       



 

Wozu brauchen wir Modelle in den 

Naturwissenschaften? 
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1. Welche Modelle kannst du sehen und anfassen? (2 Antworten) 

 Du kannst einen Globus anfassen. 

 Du kannst einen Tornado anfassen.  

 Du kannst ein Augen-Modell anfassen.  

 Du kannst den Wind anfassen.  

2. Was ist ein Tornado? Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Ein Tornado ist ein Ball.  

 Ein Tornado ist ein Modell zum Anfassen.  

 Ein Tornado ist ein großes Auge.  

 Ein Tornado ist ein starker Wirbelwind.  

3. Wobei helfen uns Modelle?  

 Sie helfen dir bei den Hausaufgaben.  

 Sie erklären dir die Welt.  

 Sie helfen uns beim Kochen.  

 Sie machen Musik für dich.  

4. Wie stellt sich ein Forscher Atome vor? 

 Er stellt sich vor, Atome sind kleine Kugeln. 

 Er stellt sich vor, Atome sind große Autos.  

 Er stellt sich vor, Atome sind Tiere.  

 Er stellt sich vor, Atome sind Würfel.  

5. Was zeigt dir ein Augen-Modell? 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 

      Lege einen Radiergummi zwischen deine Hände.  

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Das Auge und seine Teile 

 Der Bleistift dreht sich.  

 Modelle erklären uns die Welt 

 Forscher erforschen den Wind 



 

 

Warum kann Strom gefährlich sein? 
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1. Wohin sendet das Gehirn beim Sprechen winzige Pulse? 

 Es sendet winzige Pulse an die Beine. 

 Es sendet winzige Pulse an die Zunge. 

 Es sendet winzige Pulse an den Mund. 

 Es sendet winzige Pulse an die Lippen. 

2. Was kann passieren, wenn du einen starken Stromschlag bekommst? 

Unterstreiche die Antwort auch im Text. 

 Dein Herz hört vielleicht auf zu Schlagen.   

 Du bekommst mehr Energie. 

 Du kannst schneller laufen. 

 Du kannst besser sprechen.  

3. Welche Spannung hat eine Batterie für eine Taschenlampe? 

 Sie hat 230 Volt. 

 Sie hat 600 Volt. 

 Sie hat 10 Volt.  

 Sie hat 1,5 Volt. 

4. Welcher Strom ist für dich gefährlich? (2 Antworten) 

 Der Strom aus der Batterie ist für mich gefährlich. 

 Der Strom in den Oberleitungen der S-Bahn ist für mich gefährlich. 

 Der Strom aus dem Handy ist für mich gefährlich. 

 Der Strom aus der Steckdose ist für mich gefährlich.  

5. Ein Mensch hat einen starken Stromschlag bekommen.  

Was muss er vielleicht neu lernen? Finde 2 passende Dinge. 
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 
        

        Die Oberleitung für die U-Bahn hat 600 Volt Spannung. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Vorsicht Strom! 

 Strom ist teuer 

 Wie funktioniert eine Uhr? 

 Wie funktioniert eine Steckdose?       

 

 

 



 

 

Was passiert, wenn der Strom ausfällt? 
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1. Was passiert, wenn der Strom ausfällt? 

 Alles funktioniert wie immer. 

 Elektrische Gerät funktionieren nicht mehr. 

 Im Haus gehen alle Lichter an. 

 Das Internet funktioniert besser. 

2. In der ganzen Stadt fällt der Strom aus. Wo gibt es Probleme?  

(3 richtige Antworten)  

 Es gibt Probleme im Krankenhaus. 

 Es gibt Probleme im Supermarkt. 

 Es gibt Probleme in der Bank. 

 Es gibt Probleme auf dem Spielplatz. 

3. Was ist Notstrom? Unterstreiche die Antwort auch im Text. 

 Das ist Strom für den Sommer. 

 Das ist Strom aus der Steckdose. 

 Das ist Strom aus einer kleinen Batterie. 

 Das ist Strom aus einem Energiespeicher für den Notfall. 

4. Was solltest du im Notfall zu Hause haben? (2 richtige Antworten) 

 Du solltest im Notfall Spielzeug zu Hause haben. 

 Du solltest im Notfall Kerzen und Batterien zu Hause haben. 

 Du solltest im Notfall Wasser, Lebensmittel und Bargeld zu Hause haben. 

 Du solltest im Notfall neue Kleidung zu Hause haben.  

5. Wo gibt es Energiespeicher?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Findest du den Fehler? 
 

        Du brauchst Kerzen für Licht und Batterien  

        für die Taschenlampe und das Handy zu Hause.  
  

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Wie wird Strom erzeugt? 

 Welche Probleme gibt es bei einem Stromausfall? 

 Wie funktioniert eine Batterie? 

 Welche elektrischen Geräte gibt es zu Hause? 

 



 

 

Kann man Papier in eine Flamme halten,  

ohne dass es brennt? 
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1. Was passiert, wenn du ein Stück Papier  

direkt in die Flamme einer Kerze hältst? 

 Das Papier wird nass. 

 Das Papier brennt sofort.  

 Das Papier fliegt weg. 

 Das Papier brennt nicht. 

2. Welche drei Dinge braucht Feuer, um zu brennen?  

Unterstreiche die Antwort auch im Text. 

 Wasser, Licht und Luft 

 Brennbares Material, Sauerstoff und Wärme  

 Kerze, Sieb und Wasser 

 Brennbares Material, Licht und Wasser 

3. Warum brennt das Papier im Metallsieb nicht? (2 Antworten) 

 Ein Metallsieb ist kühl.  

 Das Metallsieb ist heißer als die Kerze. 

 Das Papier wird im Metallsieb nicht warm genug.  

 Das Papier bekommt keinen Sauerstoff. 

4. Wie kann die Feuerwehr ein Feuer stoppen?  

 Sie holt ein Feuerzeug. 

 Sie wirft Holz ins Feuer.  

 Sie löscht das Feuer mit Wasser.  

 Sie kann das Feuer ersticken. 

5. Was passiert, wenn das Feuer keinen Sauerstoff mehr hat?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite.  

6. Finde den Fehler! 
 

    Die Feuerwehr nimmt das brennbare Holz weg. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Kann ein Sieb brennen? 

 Kochen mit Feuer 

 Die Feuerwehr 

 Das Verbrennungsdreieck 

 

 



 

 

Woher kommt das Wasser,  

wenn es regnet? 
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1. Was sind Gewässer? (2 Antworten)  

 Eine Pfütze ist ein Gewässer. 

 Ein Fluss ist ein Gewässer. 

 Eine Flasche Wasser ist ein Gewässer. 

 Meere und Seen sind zum Beispiel Gewässer. 

2. Die Sonne scheint auf das Wasser in einem Gewässer. Was passiert?  

Unterstreiche die Antwort auch im Text. 

 Das Wasser wird warm und verdunstet. 

 Das Wasser wird zu Eis. 

 Das Wasser kondensiert. 

 Das Wasser gefriert. 

3. Wie entstehen Wolken? (2 Antworten) 

 Der warme Wasserdampf trifft auf die kalte Luft und kondensiert. 

 Das warme Wasserdampf trifft auf die kalte Luft und gefriert. 

 Der warme Wasserdampf wird zu Wassertropfen oder Eiskristallen. 

 Der warme Wasserdampf trifft auf die warme Luft und kondensiert. 

4. Was passiert mit dem Regen auf der Erde? 

 Er wird zu Eis. 

 Er bleibt für immer auf der Erde liegen. 

 Er sammelt sich im Schwimmbad.  

 Er versickert im Boden oder fließt in einen Bach. 

5. Wenn es sehr kalt ist, dann regnet es nicht mehr.  

Was passiert mit den Wassertropfen?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 
 

    Der Bach bringt das Wasser ins Meer. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Wie entstehen Gewässer? 

 Wie funktioniert der Wasserkreislauf? 

 Wie verändert sich das Wetter? 

 Welche Tiere leben im Regenwald? 
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1. Was haben die Menschen früher als Toilette benutzt? 

 Sie gingen hinter das Haus. 

 Sie benutzten einen Eimer. 

 Sie gingen in den Wald. 

 Sie hatten eine Toilette mit Wasserspülung. 

2. Wohin schütteten die Menschen früher ihren Schmutz?  

Unterstreiche die Antwort auch im Text. 

 Sie schütteten den Schmutz aus dem Fenster auf die Straße. 

 Sie schütteten den Schmutz in die Badewanne. 

 Sie schütteten den Schmutz in den Fluss. 

 Sie schütteten den Schmutz in den Wald. 

3. Der Regen spült den Schmutz von der Straße weg. Was passiert dann? 

(2 Antworten) 

 Das Trinkwasser wurde schmutzig.  

 Die Menschen hatten sauberes Trinkwasser  

 Die Menschen freuten sich über den Regen. 

 Das schmutzige Wasser machte viele Menschen krank. 

4. Wie sahen die Toiletten später aus?  

 Sie waren aus Schokolade gebaut. 

 Die Menschen bauten kleine Toilettenautos. 

 Die Menschen bauten kleine Häuschen mit einem Loch im Boden.  

 Sie waren aus Silber gebaut. 

5. Wann ist der Welt-Tag der Toilette?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 
 

    Das schmutzige Wasser von der Toilette, der Dusche  

und der Spülmaschine fließt durch das Rohr in eine Kläranlage. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Wie gehen Tiere auf die Toilette? 

 Wie gehen Kinder in anderen Ländern auf die Toilette? 

 Wie sehen Toiletten in Italien aus? 

 Wie gingen die Menschen früher auf die Toilette? 

 

 



 

 

Wie lässt sich aus Meerwasser  

Salz gewinnen? 
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1. Warum schmeckt Meerwasser salzig? 

 Im Meer leben viele Fische. 

 Das Meer ist sehr warm. 

 Im Meerwasser ist viel Salz. 

 Der Wind macht das Wasser salzig. 

2. Was passiert in einer Saline? (2 Antworten) 

 Das Wasser wird mit Zucker gemischt. 

 Die Menschen holen das Salz aus dem Wasser. 

 Die Menschen füllen Wasser in Flaschen. 

 Das Wasser verdunstet durch die Sonne und das Salz bleibt auf dem 

Boden. 

3. Du hältst das Salzwasser über ein Teelicht. Was passiert? (2 Antworten) 

 Das Wasser wird kalt. 

 Das Salz verschwindet ganz. 

 Das Wasser wird heiß und verdunstet  

 Auf dem Löffel ist jetzt nur noch das Salz. 

4. Woher kommt das Salz im Salzbergwerk? (Unterstreiche die Antwort im Text.) 

 Es wächst auf den Bäumen. 

 Es liegt im Sand am Meer. 

 Es ist in den Steinen im Berg.  

 Es kommt aus dem Regenwasser. 

5. Was ist ein Salzbergwerk?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 
 

        Im Supermarkt kannst du dann das Salz aus dem Eimer kaufen. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Wie baut man eine Sandburg? 

 Ist zu viel Salz gefährlich?   

 Warum ist das Meer blau? 

 Was passiert in einer Saline? 



 

 

Wie haben sich die  

Olympischen Spiele entwickelt? 
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1. In welcher Stadt haben die ersten Olympischen Spiele stattgefunden? 

 Sie haben in Athen stattgefunden. 

 Sie haben in Rom stattgefunden. 

 Sie haben in Olympia stattgefunden. 

 Sie haben in Paris stattgefunden. 

2. Wie lange dauerten die ersten olympischen Wettkämpfe? 

Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Sie dauerten 7 Tage. 

 Sie dauerten 5 Tage. 

 Sie dauerten 10 Tage. 

 Sie dauerten 3 Tage. 

3. Wer wollte 1896 die Olympischen Spiele wieder haben? 

 Das war ein Mann aus Deutschland. 

 Das war Pierre de Coubertain aus Frankreich.  

 Das war ein Sportler aus Amerika. 

 Das war Michael Phelps. 

4. Was hat Fred Lorz beim Marathon gemacht? (2 Antworten) 

 Er ist die ganze Strecke von 42 km gelaufen. 

 Er ist ein Stück mit dem Auto gefahren.  

 Er hat seine Goldmedaille behalten. 

 Er musste seine Goldmedaille zurückgeben.  

5. Warum nehmen manche Sportler Medikamente? 
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler!  
 

Seit 1924 finden die Olympischen Spiele auch im Sommer statt. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Tiere bei den Olympischen Spielen 

 Die Schule der Sportler  

 Die Olympischen Spiele früher und heute  

 Das Wetter bei den Olympischen Spielen 

 

 

 



 

 

Warum besteht eine Wüste  

aus Sand? 
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1. Was ist eine Wüste? (Unterstreiche die Antwort im Text) 

 Eine Wüste ist ein großer Wald mit vielen Pflanzen. 

 Eine Wüste ist ein großes Gebiet aus Sand oder Steinen.  

 Eine Wüste ist ein Meer mit viel Wasser. 

 Eine Wüste ist ein Land mit vielen Bergen. 

2. Warum ist es in der Wüste so trocken?  

 In der Wüste regnet es oft. 

 In der Wüste regnet es sehr wenig.  

 In der Wüste gibt es viele Flüsse. 

 In der Wüste ist es sehr kalt. 

3. Warum wachsen in Wüsten keine Pflanzen? (2 Antworten) 

 Der Wind bläst die Pflanzen weg. 

 Die Pflanzen bekommen nicht genug Wasser. 

 In der Wüste regnet es zu viel für die Pflanzen.  

 In der Wüste ist es zu trocken für die Pflanzen. 

4. Wie entsteht neuer Sand in der Wüste? Unterstreiche die Antwort auch im Text. 

 Die Sonne verwandelt Steine in Sand. 

 Der Wind reibt an den Steinen. Die Steine werden kleiner. 

 Der Regen macht die Steine zu Sand. 

 Der Wind bläst die Steine weg. 

5. Wie heißt die größte Wüste der Welt?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 
 

    Die Antarktis ist eine Wüste aus Sand. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Welche Pflanzen gibt es im Regenwald? 

 Wie viele Menschen leben in der Wüste? 

 Welche Tiere leben in der Wüste? 

 Wie entsteht eine Wüste? 

 



 

Wo sprechen Menschen  
in Europa Deutsch? 
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1. In welchen Ländern sprechen die meisten Menschen Deutsch?  

 Deutschland und Österreich 
 China und Kroatien 
 Spanien und Marokko 
 Frankreich und Belgien  

2. Wie heißt die besondere Form von Deutsch in der Schweiz?  

Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Schwizerländisch 
 Schweizerdeutsch 
 Österreichisch 
 Südtirolerisch 

3. Warum sprechen Menschen in Südtirol Deutsch?  

 Südtirol war früher ein Teil von Österreich. 
 Südtirol ist ein Teil der Schweiz. 
 In Südtirol darf niemand Italienisch reden.  
 Die meisten Menschen kommen aus Deutschland. 

3. Welche Aussagen zu Südtirol sind richtig? (2 Antworten)  

 Südtirol ist ein Teil von Italien. 
 Früher war Südtirol ein Teil von Österreich. 
 In Südtirol sprechen die Menschen nur Deutsch. 
 In Südtirol lernen die Kinder keine Sprachen in der Schule. 

4. Wohin sind die Deutschen vor langer Zeit aus Deutschland ausgewandert? 
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite.  

5. Finde den Fehler 
 

            Viele Kinder in der Schweiz können alle drei Sprachen. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

6. Welche Überschrift passt? 

 In Europa sprechen die Menschen viele Sprachen 

 Allen Menschen sprechen spanisch 

 Wo sprechen Menschen deutsch? 

 Welche Länder gibt es in Europa? 



 

 

Warum ist der Mars rot? 
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1. Wie groß ist der Mars?  

 Er ist größer als die Erde. 

 Er ist kleiner als die Erde.  

 Er ist genauso groß wie die Erde.  

 Er ist so groß wie die Sonne. 

2. Warum heißt der Mars kleiner Bruder der Erde? 

Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Der Mars hat keine Eltern. 

 Der Mars ist kleiner als die Erde. 

 Der Mars und die Erde sind sehr ähnlich. 

 Der Mars und die Erde sind sehr unterschiedlich.  

3. Welche Aussagen stimmen? (3 richtige Antworten) 

 Nur der Mars hat sehr hohe Berge.  

 Nur die Erde hat tiefe Schluchten.  

 Der Mars und die Erde haben beide Vulkane.  

 Der Mars und die Erde haben keine Pole aus Eis.   

4. Warum ist der Mars rot? (2 richtige Antworten)  

 Auf dem Mars fließt ständig rote Lava aus den Vulkanen.  

 Auf dem Mars wachsen viele rote Pflanzen. 

 Das Vulkangestein ist aus Eisen. Wasser  

und Sauerstoff bringen das Eisen zum Rosten.  

 Das Wasser auf dem Mars ist rot. 

5. Was machen die Raumsonden auf dem Mars? (2 passende Sätze) 
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler! 
 

     Auf dem Mars gibt es starke Erdbeben und Sandstürme. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Wieso heißt der Mars „Roter Planet“? 

 Warum ist der Mars der „große Bruder“ der Erde?  

 Warum sind die Erde und Mars Freunde? 

 Warum leuchtet der Mars rot und blau?      



 

 

Warum können Menschen 

nicht auf dem Mond leben? 
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1. Wohin wollten die Menschen früher fliegen?  

 Sie wollten früher zum Ozean fliegen. 

 Sie wollten früher zum Mond fliegen.  

 Sie wollten früher zum Strand fliegen.  

 Sie wollten früher zum Gott fliegen. 

2. Wer war der erste Mensch auf dem Mond? 

Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Der erste Mensch auf dem Mond war Neli Armstrong. 

 Der erste Mensch auf dem Mond war Neil Armstrong.  

 Der erste Mensch auf dem Mond war Nemo Armstrong. 

 Der erste Mensch auf dem Mond war Nils Armstrong. 

3. Warum sehen wir von der Erde immer nur eine Seite des Mondes? 

 Der Mond hat kein Licht. 

 Der Mond dreht sich genauso schnell wie die Erde. 

 Die Sonne ist immer vor dem Mond. 

 Wolken sind immer vor dem Mond. 

4. Welche Aussagen zum Mond sind richtig? (2 Antworten) 

 Auf dem Mond ist es sehr heiß oder sehr kalt. 

 Auf dem Mond gibt es keinen Regen und keinen Schnee. 

  Auf dem Mond wachsen viele Pflanzen.  
 Auf dem Mond gibt es Flüsse und Seen. 

5. Warum können Menschen auf dem Mond nicht atmen?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Findest du den Fehler? 
 

     Manchmal siehst du die Sonne am Himmel rund. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Die Sterne am Himmel 

 Menschen wohnen auf dem Mond 

 Die erste Mondlandung 

 Leben auf dem Mond – warum geht das nicht? 



 

 

Wie entstehen Städte? 
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1. Warum bauten Menschen im Mittelalter Städte oft bei einer Burg?  

 In der Brug war eine Schule. 

 In der Burg war immer ein Markt. 

 Die Burg schützte die Menschen. 

 Dort gab es große Mauern. 

2. Warum lag eine Stadt am besten an einer großen Straße? 

Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Auf der Straße konnte man sich mit anderen Händlern treffen. 

 Die Menschen mussten weniger Straßen bauen. 

 Die Menschen fahren gerne auf einer großen Straße. 

 Die Händler konnten ihre Waren leichter transportieren. 

3. Was bedeutet: „Eine Stadt hat ein Marktrecht“? 

 Die Stadt darf Polizisten haben 

 Auf dem Markt müssen alle Händler einen eigenen Tisch haben. 

 Auf dem Markt dürfen nur 10 Händler sein.  

 Eine Stadt muss auch einen Markt besitzen. 

4. Warum war ein Fluss für eine Stadt wichtig? (2 Antworten) 

 Der Fluss schützte vor Räubern. 

 Am Fluss hat es viel geregnet.  
 Am Fluss konnten die Händler ihre Waren verkaufen. 

 Schwere Waren konnten mit Boot oder Floß leichter transportiert werden 

5. Wer bestimmte im Mittelalter über das Stadtrecht?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler!  
 

    Die  Bürger konnten nicht selbst entscheiden,  

    wo sie hingehen möchten.  
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Könige im Mittelalter  

 Flüsse und Berge 

 Regeln in der Stadt  

 Städte im Mittelalter       



 

 

Wie lebt man in einer Megastadt? 
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1. Warum sind viele Menschen vom Land in die Stadt gezogen?  

 Auf dem Land gibt es viele Kinos. 

 In der Stadt gibt es Fabriken und Arbeit. 

 Auf dem Land wohnen zu viele Menschen. 

 In der Stadt gibt es keinen Müll. 

2. Was ist eine Megastadt? 

Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Eine Megastadt hat viele kleine Häuser. 

 Eine Megastadt hat mehr als zehn Millionen Einwohnern. 

 Eine Megastadt hat immer einen Fluss. 

 Eine Megastadt hat viele Sonnenschirme. 

3. Warum wollen Menschen in eine Megastadt?  

 Es gibt dort keine Autos. 

 Es gibt keine schwere Arbeit. 

 Es gibt dort Kinos, Theater und Krankenhäuser. 

 Es gibt dort keinen Smog. 

4. Welche Probleme gibt es in Megastädten wie Kairo? (2 Antworten) 

 Dort gibt es viel Müll. 

 Alle Menschen haben große Wohnungen. 

 Das Wasser ist sauber. 

 Manche Familien wohnen in sehr armen Vierteln (Slums). 

5. Warum ist das Wasser im Fluss sehr schmutzig?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler!  
 

    In der Megastadt verdienen Menschen oft sehr viel Geld.  
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler. 

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Probleme in großen und kleinen Städten 

 Leben in einer sehr großen Stadt 

 Lernen und arbeiten in Kairo  

 Warum ist Kairo so groß? 



 

Wie veränderte Johannes Gutenbergs 

Erfindung die Welt? 
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1. Warum waren Bücher vor über 600 Jahren so teuer?  

 Es gab zu viel Papier. 

 Mönche mussten jedes Buch mit der Hand abschreiben. 

 Die Tinte war zu teuer. 

 Alle wollten die neuen Bücher lesen. 

2. Wie druckten Menschen Texte mit Holzplatten? 

Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Sie malten jeden Buchstaben mit Farbe auf die Holzplatte. 

 Sie klebten Buchstaben auf die Holzplatte. 

 Sie schnitten den Text spiegelverkehrt in eine Holzplatte. 

 Sie schnitten Zahlen in die Holzplatte. 

3. Was war neu an Gutenbergs Idee? (2 Antworten) 

 Er druckte nur mit bunten Farben. 

 Er machte einzelne Buchstaben aus Metall (Lettern). 

 Die Buchstaben waren aus Holz. 

 Aus den Buchstaben konnte er immer wieder neue Wörter und Sätze machen. 

4. Welche Aussagen sind richtig? (2 Antworten) 

 So konnten die Menschen schneller drucken. 

 Der Buchdruck machte Texte länger und teuer. 

 Für jede Seite brauchte man weiterhin eine neue Holzplatte. 

 Die Menschen konnten jetzt viele Bücher und Zeitungen drucken. 

5. Wie nennen die Forscher die moderne Zeit?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde den Fehler!  
 

     Für jede Seite brauchten sie eine alte Holzplatte.  
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite.  

7. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Gutenberg erfindet das Papier 

 Gutenberg erfindet die Metallplatte 

 Gutenberg erfindet die Bibel 

 Gutenberg erfindet den Buchdruck 



 

 

Wozu braucht man Zahnräder?  
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1. Wozu brauchen wir die Zahnräder am Fahrrad?  

 Sie sehen schön aus. 

 Sie verbinden Lenker und Sattel. 

 Sie übertragen die Kraft über die Kette auf das Hinterrad. 

 Sie machen das Fahrrad größer. 

Was macht die Gangschaltung? Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Sie schaltet das Licht ein. 

 Die Kette springt auf ein anderes Zahnrad. 

 Sie pumpt die Reifen auf. 

 Sie hält das Vorderrad fest. 

2. Warum war das Hochrad gefährlich?  

 Das Hinterrad war zu groß. 

 Es gab keine Pedale. 

 Der Fahrer konnte mit den Füßen den Boden nicht berühren. 

 Es hatte eine Gangschaltung. 

3. Wie sieht das Fahrrad heute aus? (2 Antworten) 

 Die Kette verbindet die Zahnräder. 

 Vorder- und Hinterrad sind gleich groß. 

 Der Fahrer kann mit beiden Füßen den Boden berühren. 

 Die Gangschaltung ist gefährlich. 

4. Wo waren die Pedale am Hochrad?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

5. Finde die zwei Fehler! 
 

    Der Fahrer muss mit einem Fuß den Lenker berühren können.   
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

6. Welche Überschrift passt zum Text?  

 Das Hochrad ist schnell 

 Fahrräder ohne Gangschaltung 

 Zahnräder und Ketten 

 Warum hat ein Fahrrad Zahnräder? 



 

Warum ist die „Golden Gate Bridge“  

eine besondere Brücke? 
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1. Wo steht die Golden Gate Bridge?   
 In New York (USA) 

 In San Francisco (USA) 

 In London (Großbritannien) 

 In Paris (Frankreich) 

2. Was passiert bei starkem Wind?  
Unterstreiche die Antwort im Text. 

 Die Brücke bricht auseinander. 
 Die Brücke klappt in der Mitte hoch. 
 Die Brücke kann sich wie eine Schaukel hin- und herbewegen. 
 Die Brücke wird geschlossen. 

3. Welche Art von Brücke ist die Golden Gate Bridge? 
 Bogenbrücke 
 Hängebrücke 
 Klappbrücke 
 Seilbrücke 

4.  Welche Gründe gab es früher gegen den Bau der Brücke? (2 Antworten)  
 Das Meer ist nicht tief. 
 Die Brücke war zu teuer. 
 Es gibt oft Stürme oder Erdbeben. 
 Die Brücke war sehr schwer. 

5. Wie viele Autos fahren heute jeden Tag über die Brücke?  
 

a. In welcher Zeile findest du die Antwort? (Zeile ______) 

b. Schreibe die Antwort in einem ganzen Satz auf die Rückseite. 

6. Finde die beiden Fehler! 
 

       Es gibt zwei Spuren für Autos und sechs Gehwege. 
 

a. Suche den Satz im Text und markiere den Fehler.  

b. Schreibe den Satz dann richtig auf die Rückseite. 

7. Welche Überschrift passt zum Text?  
 Die Golden Gate Bridge: Bau und Besonderheiten 
 Berühmte Brücken in Amerika 
 Die Golden Gate Bridge und das Ozean 
 Warum ist die Golden Gate Bridge die beste Brücke? 


